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Energiesparen im Wellnesshotel
Neue Lebensenergie tanken – dafür kommen Gäste aus nah und fern in das Hotel Sonnengut 

GmbH & Co. KG in Bad Birnbach. Auch in anderem Zusammenhang spielt Energie eine 

zentrale Rolle: Das nachhaltige Wellnesshotel setzt stetig Maßnahmen zum Energiesparen um.

TITELTHEMA

Umweltbewusstsein 

und Wellness-Urlaub 

schließen sich nicht 

zwangsläufig aus. 

Das beweist das Hotel 

Sonnengut seit einem 

Vierteljahrhundert.
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aus regenerativer Erzeugung, nutzen Wärmerück-
gewinnung und schalten in der Nacht das WLAN 
ab“, nennt Petra Franzke weitere Beispiele. Auch der 
Bereich E-Mobilität wird gefördert. Seit drei Jahren 
verfügt das Hotel über zwei E-Tankstellen, für täg-
liche Besorgungen im Ort werden E-Golfcarts ge-
nutzt, Mitarbeiter haben ein Bonusprogramm für E-
Bikes erhalten und auch an Gäste werden E-Bikes 
vermietet. Im Bereich „Sauberkeit“ hat sich das Son-
nengut-Team für die Verwendung umweltfreundli-
cher biologischer Waschmittel und Reinigungsmit-
tel entschieden. All das zahlt auf den Umweltschutz 
ein – ein immer wichtigeres Entscheidungskriteri-
um auch für viele Gäste. „Das Bewusstsein für ei-
nen nachhaltigen Urlaub wird immer größer. Vie-
le unserer Gäste verzichten während ihres Aufent-
haltes auf die tägliche Zimmerreinigung und achten 
auf Mülltrennung im Zimmer. Wir können auf un-

serer Homepage messen, wie viele User auf unse-
rer Nachhaltigkeitsseite wie lange verweilen – 

der Trend ist steigend!“, betont Franzke. 
Sie kündigt darüber hinaus an, dass das 

Engagement für die Umwelt weiterhin 
vorangetrieben wird. Für die Jahre 

2024 und 2025 ist eine große ener-
getische Sanierung des Hotels mit 
Installation einer Photovoltaik-
Anlage, Gebäudewärmedämmung 
und Fernwärme geplant.

D ie neuerliche Auszeichnung „25 Jahre 
UMWELT & KLIMAPAKT Bayern“ belegt, dass 

der Schutz der Umwelt bereits seit einem Viertel-
jahrhundert auf der Agenda des 4-Sterne Superior 
Wellnesshotels steht. „Wir haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, Verantwortung für unsere Heimat zu über-
nehmen. Damit unsere Mitarbeiter und alle unsere 
Gäste die schöne Natur noch lange so genießen kön-
nen, ist das Thema Nachhaltigkeit immer schon ein 
wichtiges Thema unserer Unternehmensstrategie ge-
wesen“, sagt Petra Franzke, die gemeinsam mit ihrem 
Mann Hans-Jörg Franzke das operative Geschäft lei-
tet. Immer wieder wird neu justiert, wie Energie ge-
spart werden kann. „Die erfolgreichsten Maßnah-
men sind die Modernisierung der Heizung und der 
Lüftung sowie die neuen Pumpen im Poolbereich, 
die den Energieverbrauch nachhaltig reduzieren. 
Auch die Kontrolle des Stromverbrauches mithilfe 
der Stromzähler bringt viel“, sagt Franzke. Dane-
ben wird an vielen kleineren Stellschrauben 
gedreht, die in Summe eine große Wir-
kung erzielen. So setzt das Hotel auf 
LED-Leuchten und Zeitschaltuhren 
für die Beleuchtung, Bewegungs-
melder auf den Fluren und wasser-
sparende Duschköpfe und Perla-
toren. „Wir haben Frequenzum-
former für Pumpen und Motoren 
im Einsatz, beziehen Ökostrom 


